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◼ 

◼ Fachärztliche Überweisung 
◼ Relevante Arztbriefe und Vorbefunde insbesondere, 

wenn bereits Blasenspiegelung oder Blasendruck-
messungen erfolgt sind

◼ Trink- und Miktionsprotokoll

Die Radiologische Klinik verfügt über eine große Expertise 
im Bereich der Diagnostik von Beckenbodenfunktionsstö-
rungen und ergänzt neben der in den einzelnen Abteilungen 
durchgeführte Sonographie die bildgebende Diagnostik 
mittels Röntgenaufnahmen, Computertomographie (CT) 
und Kernspintomographie (MRT).

Das Zentrum für Physiotherapie bietet auf Grundlage der 
individuellen Bedürfnisse für jede Patientin und jeden 
Patienten ein spezielles Beckenbodentraining an.

Je nach Bedarf werden Patientinnen und Patienten 
gemeinsam von Kollegen unterschiedlicher Fachbereiche 
untersucht und die Operationen ebenfall gemeinsam von 
Chirurgen, Gynäkologen bzw. Urologen durchgeführt. In 
monatlichen Beckenbodenkonferenzen werden interdiszi-
plinäre Fälle besprochen, individuelle Behandlungskonzep-
te festgelegt und in Rahmen der Qualitätssicherung werden 
die Behandlungsergebnisse im Team evaluiert.

Die Flyer der einzelnen Fachbereiche informieren im Detail 
über die Leistungsangebote der spezialisierten Bereiche.

Liebe Patientin,
an der Universitäts-Frauenklinik bieten wir eine umfassende 
Diagnostik und eine individuell abgestimmte Therapie aller 
Erkrankungen und Beschwerden rund um den weiblichen 
Beckenboden an. Dank unserer Spezialisierung und der 
jahrelangen Expertise auf diesem Gebiet behandeln wir 
sowohl Ersterkrankungen als auch Rezidiverkrankungen: 
Senkungen nach vorangegangenen Senkungsoperationen, 
Rezidivinkontinenz (Blasenschwäche nach vorangegangenen 
Inkontinenz-Behandlungen), Komplikationen nach vorange-
gangenen Operationen im Beckenbodenbereich als auch 
seltenen Erkrankungen in diesem Bereich z.B. Fisteln. Der 
Prävention räumen wir einen hohen Stellenwert ein.

Als Universitätsklinik liegt uns die wissenschaftliche Tätigkeit 
sehr am Herzen mit dem Ziel Behandlungsmöglichkeiten 
stetig zu erweitern und die Qualität unserer Arbeit zu 
evaluieren und zu dokumentieren.

Interdisziplinäres Kontinenz- und 

Beckenbodenzentrum 
Im IKBZ Tübingen arbeiten mehrere Fachbereiche in 
der Diagnostik und Therapie von Erkrankungen und 
Funktionsstörungen des Beckenbodens des Manns 
und der Frau eng zusammen.

Diese umfassen:
◼ Alle Formen der Harn- und Stuhlinkontinenz
◼ Entleerungsstörungen der Blase und des Darmes 
◼ Alle Arten von Senkungen (z.B. der Gebärmutter, 

der Scheide, der Blase und des Darmes)
◼ Kombinationen der obigen Funktionsstörungen

Die Hauptkooperationspartner des IKBZ sind: Chirurgie, 
Gynäkologie und Urologie.

Je nach vorliegendem Krankheitsbild können andere 
Fachbereiche hinzugezogen werden: Neurologie, 
Neurochirurgie, Querschnittzentrum der BG, Innere 
Medizin (z.B. Gastroenterologie, Nephrologie, Geriatrie, 
Psychosomatik), Sportmedizin, das Zentrum für seltene 
genitale Fehlbindungen der Frau etc.

Wichtige Dokumente für die Sprechstunde 

Wir bitten Sie zum Sprechstundentermin nachfolgende 
Dokumente mitzuführen, damit eine sorgfältige Beratung und 
Behandlung unter Berücksichtigung vorliegender Befunde 
erfolgen kann. Dadurch können Folgetermine reduziert und 
Doppeluntersuchungen vermieden werden.

Leistungsangebote  / Therapiespektrum

◼ Medikamentöse Behandlung
◼ Versorgung mit Hilfsmittel (z.B. Pessare)
◼ Biofeedbacktraining
◼ Spannungsfreie Bänder (TVT)
◼ Kolposuspensionen
◼ Harnröhren Unterspritzungen
◼ Botoxinjektionen
◼ Künstliche Schließmuskel-Implantationen
◼ Operative Behandlung von Senkungen über den 

abdominalen Zugangsweg (minimal-invasiv per 
Laparoskopie, konventionell oder roboterunterstützt) 
und vaginal mit Eigen- und Fremdgewebe

◼ Sakrale Neuromodulation
◼ Operation von Fisteln zwischen Blase und Scheide, 

Harnröhre und Scheide sowie Darm und Scheide
◼ Revisionen bei Komplikationen nach Band und 

Netzeinlagen
◼ Sexualtherapie
◼ Beratung bzgl. Prävention von 

Beckenbodenfunktionsstörungen

Vorlagen finden Sie auf der Homepage 
der Deutschen Kontinenz Gesellschaft:

https://www.kontinenz-gesellschaft.de/
Toiletten-und-Trinkprotokolle.35.0.html


